
Liebe Pfarrgemeinde
Eine lebendige Pfarre/Kirche benötigt viele aktive Mitglieder. 
Solche, die bereit sind Zeit, Ideen und Taten für die Gemeinschaft einzubringen.

In dieser Zeit, die 
von sehr vielen 
negativen The-

men besetzt ist, ist es eine sehr for-
dernde Aufgabe, etwas beizutragen 
oder sogar zu etwas Positivem zu ver-
ändern.

Nun was bedeutet aktives Mitglied?
Es bedeutet:
 �dafür zu beten, dass sich wieder 

ein Kreis bildet, der für die Ge-
meinschaft verantwortungsvoll 
den Weg vorgibt und unterstüt-
zend begleitet. Gebet benötigt je-
der und kann auch jeder leisten ob 
allein oder in einer Gruppe.

 �JA zu sagen zur PGR-Wahl, bereit 
zu sein, das Vertrauen der Pfar-
re anzunehmen und die Pfarre zu 
vertreten. Als Mitglied des neu-
en PGR, auch als Mitarbeiter des 
Wahlvorbereitungsteams oder der 
Wahlkommission.

 �In der Pfarre arbeiten ist eine sehr 
abwechslungsreiche Tätigkeit, 
manchmal ist es auch nicht sicht-
bar und doch ein sehr kostbarer 
Dienst. 

 �Jeder einzelne soll an der Wahl 
teilnehmen, als Vertreter der Pfar-
re in der Öffentlichkeit, als Wähler.

Nun wünschen der Pfarrgemeinderat 
und ich, dass wir eine lebendige Pfar-
re sind und darin auch noch wach-
sen. Für das heurige Jahr wünsche 
ich Euch viel Gesundheit und Gottes 
Segen.

Euer Pfarradministrator  
Henryk Ostrowski
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Was ist in der letzen PGR-Periode geschehen

2017
�40 Jahre Pfarrfest in Naarn
Begleitung vieler Flüchtlinge von 2017 bis Ende Februar 
2022. Viele Ehrenamtliche haben geholfen, mit Sprachun-
terricht, Fahrdiensten oder Sachspenden. Freizeitaktivitä-
ten wurden organisiert. Die wechselnden Bewohner ha-
ben sich gut integriert, haben bei Pfarrfesten und anderen 
Aktivitäten gerne geholfen. 

2-tägige Klausurtagungen von PGR und FA zu 
verschiedenen Themen mit Referenten.

2018
Linzer Bibelkurs mit Ingrid Penner

Mai 2018
in Kraft treten von Datenschutz und Urheberrecht

Juni 2018
Kinderliturgie/Kinderpilgern

Jänner 2019
Pfarrcafé und Feier zum 80-er von 
Pfarrer Johann Zauner

Mai 2019
Dekanatsvisitation von Bischof 
Manfred Scheuer
Beschlussfassung Wohnbau 
»altersgerechtes Wohnen«
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Sep. 2019
Einzug von Pf. Henrik Ostrowski als 
neuer Pfarradministrator/SSR
Fest 50 Jahre Pfarrer Zauner in Naarn 

und Eintritt in den 
Unruhestand!
Auch Pfarrer 
Chigozie Nnebedum geht weg 
von Mitterkirchen, er übernimmt 
die Pfarre Hellmonsödt und zwei 
zusätzliche Pfarren.

März 2020 
CORONA-PANDEMIE
Neue Feier-Formen auf Grund von Corona:  
Gottesdienste im Freien/Pfarrgarten, Livestream,  
Online-Sitzungen, Pfarrhomepage, Weihnachts-
Sternsinger (folge dem Stern), Osterweg.

Juni 2020
Gedenken an Fr. Theresia Zauner, 
Schwester und langjährige 
Pfarrhaushälterin von Pf. Zauner

Sep. 2020
Priesterweihe im Stift Schlierbach: 
Pater Matthäus/Michael Haslinger, 
Ruprechtshofen

Sep. 2020
Wiederbeauftragungs- und 
Dankfeier – SST

Okt. 2020
Primiz und Feier von Pater 
Matthäus

2020
Sanierung der Wallfahrtskirche 
Maria Laab

2021 
Beschluss – Strukturreform der Diözese Linz und 
Dekanatserweiterung

Feb. 2021
Beschluss 
– Mandats-
vertrag 
mit Herrn 
Gottfried 
Froschauer 
für Finanzen

2021
Sanierungsvorhaben: 
Nordseite Pfarrhof, 
Glocken-Läutwerk, 
Kirchturmfassade, 
Gedenkstätte 
Sternchenkinder, 
Grabstätte für 
Urnenbeisetzung

2021
Beschluss - Errichtung 
einer Photovoltaik-
Anlage/Pfarrhof

20. März 2022
PGR-Wahl / Beschluss Urwahlmodell

2020 Mitarbeitersuche – erfolgreich umgesetzt: 3 neue 
Mesner, Kirchenreinigung – Einteilung in Gruppen des PGR 
(Ortschaften bzw. Straßen), Friedhofspflege von Rasen- 
und Pflasterflächen, Kirche – täglich auf- und zusperren, 
mähen des Pfarrgartens für Feste.
Gemeinschaft im PGR, der Stellvertreter und den anderen 
pfarrlichen Gruppen wurde gepflegt und sichtbar bei den 
alljährlichen Pfarrfesten 2017 bis 2019 (2020 und 2021 
wegen Corona nicht möglich).

Im Seelsorgeraum Machland konnten wir jedes Jahr die 
Sternwallfahrt in einer der vier Pfarren
abhalten.

Helga Kapl
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Welche Herausforderungen erwarten uns
in den kommenden Jahren?
Die Diözese Linz setzt sich seit eini-
ger Zeit mit der Zukunft der Seelsor-
ge auseinander. Dabei wurden Leit-
linien und Strukturen diskutiert und 
ein Zukunftsweg erarbeitet. 
Dieser neue Weg wird auch in verän-
derten Strukturen bei uns im Seel-
sorgeraum und in der Pfarre Naarn 
sichtbar.

Unser bekanntes »Dekanat Perg« 
wird um zwei Pfarrgemeinden, näm-
lich St. Georgen an der Gusen und 
Ried in der Riedmark, erweitert. Die-
ses Dekanat wird in Zukunft »Pfarre« 
heißen, die bisherigen Pfarren wer-
den als »Pfarrgemeinden« Teil der 
neuen Pfarre sein.

In den Pfarrgemeinden bleiben die 
Gremien unverändert. Das heißt, 
dass das Leitungsteam, bestehend 
aus dem Seelsorgeteam und einem 
hauptamtlichen Priester oder Pasto-
ralassistenten oder Pastoralassisten-
tin, dem gewählten Pfarrgemeinderat 
und dem Finanzausschuss, so bleibt 
wie bisher. Natürlich wird es in den 
Pfarrgemeinden auch die Katholische 
Aktion (Frauenbewegung, Männer-
bewegung, Jugend, Jungschar) wei-
terhin geben. Das sind Aufgaben, die 
bisher sehr gut wahrgenommen wur-
den und in Zukunft wichtig bleiben. 
Die Herausforderung des neuen 
Pfarrgemeinderates wird es sein, die 
Umsetzung dieser Strukturverände-
rung aktiv mitzugestalten und gleich-
zeitig die Aufgaben in unserer Pfarr-
gemeinde Naarn wahrzunehmen.
Alles, was wir uns als Christen in 
Naarn an Aktivitäten und Angeboten 
wünschen, sollen (dürfen/müssen) 

wir vielfach auch selbst gestalten – 
dazu lade ich herzlich ein.
Einer der Vorteile dieser Zusam-
menschließung wird sein, dass es im 
größeren Verbund Angebote geben 
wird, die in kleineren Pfarrgemein-
den nicht erfüllt werden können. 
Eine größere Einheit hat viele Chan-
cen, die es zu nutzen gilt.
Kirche wird in Zukunft bedeuten, dass 
sich Christen verstärkt in ihren Pfar-
ren und Pfarrgemeinden engagieren 
und ihren persönlichen Beitrag leis-
ten. Ein aktives Christentum wird die 
Versorgungskirche durch hauptamtli-
che Priester ablösen und durch eine 
Beteiligungskirche
ersetzen. 

Vorbehalte vor einem Wandel zu 
haben ist zutiefst menschlich. Eine 
kleine Hilfe zur optimistischen Be-
trachtung dieser bevorstehenden 
Veränderungen mögen die fünf 
christlichen Grundhaltungen sein, die 
Brigitte Gruber-Aichberger, Direkto-
rin von Pastorale Berufe der Diözese 
Linz, so beschreibt: 

 �Achtung vor der Würde jedes 
Menschen: wenn ich mich als Kind 
Gottes verstehe, beeinflusst das 
meine Sicht auf andere bzw. mein 
solidarisches Handeln.

 �Dankbarkeit: Wenn ich mir be-
wusst mache, dass alles wirklich 
Wichtige letztlich Geschenk ist, 
verändert das meine Lebensein-
stellung. Es macht mich demütig, 
ich bin aufmerksamer und gelas-
sener.

 �Entfaltung von Fähigkeiten zum 
Wohl anderer: es ist christlicher 
Auftrag, Begabungen als Geschenk 
anzunehmen und weiterzugeben – 
davon lebt die kirchliche Gemein-
schaft, so sind wir Zeichen.

 �Eintreten für eine Kultur der 
Menschlichkeit: Das bedeutet 
auch, meine Endlichkeit und meine 
Unvollkommenheit anzunehmen. 
Ich kann mich über andere freuen, 
kann Hilfe annehmen und um Ver-
zeihung bitten.

 �Füreinander da sein: Die Haltung 
des Füreinander – für konkrete 
Menschen, für eine bessere Welt 
– zeichnet ChristInnen aus. Wenn 
wir in der Spur Jesu gehen wollen, 
müssen wir uns aussetzen, indem 
wir uns einsetzen. 

Diesen Einsatz wünsche ich allen, die 
in Zukunft die Pfarrgemeinde Naarn 
als Pfarrgemeinderätin oder Pfarr-
gemeinderat mitgestalten, mitent-
wickeln und zu einem wertvollen Teil 
der »Pfarre Neu« machen.

Gottes Segen möge die handelnden 
Personen und unsere Pfarrgemeinde 
dabei begleiten.

Gottfried Froschauer
Wahlleiter


